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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SSV Jeddeloh : Vareler TB 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

van Ee tütet den Sieg für den Vareler TB ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des Vareler TB, als Mikael van Ee das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SSV Jeddeloh sicherstellen konnte.
Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven musste der
Heimverein in seinem 8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Nikolas Feibel, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Den Sieg von van Ee / Wendt
konnten Jedamski / Bruns im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Schnöink / Ahlers versäumten es daraufhin mit einem 2:11, 4:11, 11:9, 8:11 gegen
Feibel / Wendt, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Wenige Chancen hatten anschließend Ebner /
Tümkaya bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Fischbeck / Richter. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Wenig
Chancen ließ indessen Rainer Jedamski daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner
Mikael van Ee. Hubert Schnöink gegen Nikolas Feibel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ulrich
Wendt war wenig später Henning Ahlers, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht,
die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Keinen Zähler beisteuern konnte Marcus Ebner im Spiel gegen Ole Wendt, das 0:3 verloren
ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Nur einen Satz verlor Leon Tümkaya bei seinem Sieg gegen Thorsten Richter und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Dirk Bruns hatte gegen Manuel Fischbeck wiederum
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SSV Jeddeloh und des Vareler TB. Einen Sieg verpasste nachfolgend Rainer Jedamski beim 1:
3 gegen Nikolas Feibel. Hubert Schnöink bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner
Mikael van Ee beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SSV Jeddeloh am 22.11.2022 gegen TT WST/Ekern
(SG) um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.11.2022 gegen die TSG Bokel versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SSV Jeddeloh

Doppel: Jedamski / Bruns 0:1, Schnöink / Ahlers 0:1, Ebner / Tümkaya 0:1 
Einzel: R. Jedamski 1:1, H. Schnöink 0:2, H. Ahlers 0:1, M. Ebner 0:1, L. Tümkaya 1:0, D. Bruns 0:1 

 Vareler TB
Doppel: Feibel / Wendt 1:0, van Ee / Wendt 1:0, Fischbeck / Richter 1:0 
Einzel: N. Feibel 2:0, M. Ee 1:1, O. Wendt 1:0, U. Wendt 1:0, M. Fischbeck 1:0, T. Richter 0:1


